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Herren Kreisliga 1

SG-Großsachsen/Gorxheim II : TSV Badenia Feudenheim 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

Kohl und Miermann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg SG-Großsachsen
/Gorxheim II im Spiel der Herren Kreisliga 1 gegen den TSV Badenia Feudenheim fest. Eine sichere
Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Kohl und Miermann, die in ihren Spielen ungeschlagen
blieben.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Der Start in die Partie hätte für Stamm / Kohl besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wiench / Cvetkovic
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mills / Miermann
bezwangen Yang / Günther in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Mills / Miermann endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten im Anschluss
Schmidt / Rapp beim 2:3 gegen Keilholz / Bittenbinder. Das Spiel verloren Schmidt / Rapp dennoch
im 5. Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Edwin Mills bei seiner
Niederlage gegen Tobias Günther. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Licheng Yang wurden wenig
später Alexander Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Dietmar Stamm beim 11:7, 11:8, 9:11, 11:4 gegen Sascha
Keilholz doch überlegen. Stark im Hintertreffen war im Anschluss Matthias Kohl nach einem
Zweisatzrückstand, machte Jacek Wiench dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Rainer Miermann den Gastspieler Alexander
Bittenbinder in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Holger Rapp gegen Darko Cvetkovic nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 11:4, 9:11, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-
Großsachsen/Gorxheim II und des TSV Badenia Feudenheim. Deutlich nach Sätzen war indessen
die Drei-Satz-Pleite von Edwin Mills gegen Licheng Yang, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Mills nun bei 6 Siegen und
5 Niederlagen. Zwar brachte Tobias Günther Alexander Schmidt phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Alexander Schmidt mit 3:1 durch. Nur einen Satzerfolg verbuchte Dietmar
Stamm bei seiner Niederlage gegen Jacek Wiench. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:14 für Stamm und 5:3 für Wiench seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Sascha Keilholz zeigte Matthias Kohl hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kohl nun bei 10:10, während Keilholz bislang 0 Siege und
9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Rainer
Miermann gegen Darko Cvetkovic. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:6 (Miermann) und 1:14 (Cvetkovic). Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat SG-Großsachsen/Gorxheim II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024
gegen den TTC 1946 Weinheim IV bevor. Für den TSV Badenia Feudenheim steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen SG-SandhofTV Waldh II am 18.03.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:18 geht.

 Statistik:
 SG-Großsachsen/Gorxheim II

Doppel: Stamm / Kohl 1:0, Mills / Miermann 1:0, Schmidt / Rapp 0:1 
Einzel: E. Mills 0:2, A. Schmidt 1:1, D. Stamm 1:1, M. Kohl 2:0, R. Miermann 2:0, H. Rapp 1:0 

 TSV Badenia Feudenheim
Doppel: Yang / Günther 0:1, Wiench / Cvetkovic 0:1, Keilholz / Bittenbinder 1:0 
Einzel: L. Yang 2:0, T. Günther 1:1, J. Wiench 1:1, S. Keilholz 0:2, D. Cvetkovic 0:2, A. Bittenbinder
0:1


